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Der Bundeskanzler hat im Bundestag die Vertrauensfrage gestellt – bei mir daheim waren es 
ein paar Stieglitze in ihrem schwarz-rot-gelben Federkleid. Als ich sie bei uns im Garten 
entdeckte, war ich sofort fasziniert. Und natürlich wollte ich ein Foto schießen. Aber Stieglitze 
sind misstrauisch. Sobald ich auch nur das Fenster öffnete, flogen sie auf und bezogen Position 
im nahen Baum. Dort wartete die ganze Gruppe laut schimpfend, bis ich wieder drinnen war. 
Dann flogen ein paar über unser Grundstück, ein erster Kundschafter wurde zum 
Vogelhäuschen vorgeschickt, und erst dann folgte der Rest der Gruppe. 
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Ich glaube: So wie es den Stieglitzen mit uns gegangen ist, so geht es manchen Menschen mit 
Gott. Sie bleiben lieber auf Sicherheitsabstand, wollen lieber nicht so viel mit ihm zu tun haben. 
Und wenn es sich nicht vermeiden lässt, bei einer Hochzeit, zur Beerdigung oder an 
Weihnachten, dann sind sie danach ganz schnell wieder weg. 
 
Das Verhalten unserer Stieglitze fand ich zuerst völlig daneben. Schließlich haben wir doch das 
Vogelhäuschen gebaut, haben es sauber gehalten und das Futter bereit-gestellt. Und keiner 
von uns käme jemals auf die Idee, den Vögeln etwas Böses zu tun. Aber sie hatten einfach kein 
Vertrauen – weil sie immer auf der Hut sein müssen und oft in Lebensgefahr sind. Katzen, 
Krähen, Marder. So viele stellen ihnen nach. Da sind Misstrauen und Vorsicht für die bunten 
Vögel einfach überlebenswichtig. 
 
Vielleicht ist das auch der Grund, warum sich viele Menschen von Gott und der Kirche 
fernhalten. Sie haben vielleicht Angst davor, dass sie irgendwie ausgetrickst und in eine Falle 
gelockt werden. Andere befürchten, sie müssten ihren Verstand abschalten, wenn sie sich 
näher mit Gott beschäftigen. Und sicher gibt es auch manche, die irgendwann in ihrem Leben 
schlechte Erfahrungen gemacht haben mit Gottes Bodenpersonal. Und seitdem sind sie halt 
vorsichtig und halten Abstand. 
 
Irgendwann habe ich mein Foto gemacht – mit Glück. Denn obwohl sie mich inzwischen so oft 
gesehen haben, stellen die Stieglitze immer noch bei jedem Besuch die Vertrauensfrage. Ich 
müsste wohl selbst einer von ihnen sein, damit sie mir glauben: Es ist alles gut. Habt keine 
Angst vor mir. 
 
Stieglitz werden? Werden wie die, die einen fürchten – Gott hat das ja tatsächlich gemacht. 
Um den Menschen zu zeigen, dass sie sich nicht zu fürchten brauchen, ist er einer von Ihnen 
geworden. Das haben wir Weihnachten gefeiert. In Jesus hat Gott uns gezeigt, wie er es mit 
uns meint: er ist barmherzig und gut. Er verurteilt keinen - auch die Vögel nicht, die es bunt 
treiben. Immer können wir bei ihm die Lasten unseres grauen Alltags loswerden. Er gibt uns 
Nahrung für die Seele, damit wir durch die harten Zeiten kommen. Und wenn wir aus allen 
Wolken fallen, dann trägt er uns; ist selbst der Wind unter unseren Flügeln. Vor allem aber 
freut er sich diebisch wie eine Elster, wenn wir bei ihm auftauchen wie die Hirten an der Krippe 
– egal nach wie langer Zeit. Weil er uns liebt. Weil er fasziniert ist von uns. 
 
Vielleicht sind Sie so mutig und schauen mal wieder an einem Gotteshaus vorbei. Einfach so. 
Hören Sie die frohe Kunde, die die Engel uns aus Bethlehem brachten: Gott ist Mensch 
geworden. In Jesus Christus. „Fürchtet Euch nicht!“ 
 
Ihr Pfr. Raphael Häckler 
 
Bild: Greg Delaunay by Pixabay 
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Einladung zum großen Neujahrsempfang  
 
Alle Menschen aus dem pastoralem Raum Eschweiler sind herzlich zu einer Festmesse mit an-
schließendem Neujahrsempfang eingeladen. 
 
Am Sonntag, 19. Januar, feiern wir um 10:00 Uhr in St. Peter und Paul zuerst gemeinsam den 
Gottesdienst und bitten Gott um seinen Segen für das neue Jahr. Bei dieser Gelegenheit wer-
den sich die pastoralen Mitarbeitenden und die Mitglieder des Rates der katholischen  
Kirche Eschweiler kurz vorstellen. 
 
Im Anschluss sind Sie alle eingeladen bei Kaffee, Kaltgetränken und kleinen Snacks miteinander 
ins Gespräch zu kommen und auf das Jahr 2025 anzustoßen. Um möglichst vielen Menschen 
die Teilnahme an diesem großen Gottesdienst zu ermöglichen, feiern wir an dem  
Wochenende nur diese eine gemeinsame Sonntagsmesse in Eschweiler. Eine Vorabendmesse 
wird es am Samstag, 18. Januar um 18.30 Uhr in St. Antonius, Bergrath geben. 
 
Wir freuen uns auf viele Besucher zu unserem Neujahrsempfang. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
das Leitungsteam der katholischen Kirche in Eschweiler 

 
 
 
 
  

Katholische Kirche Eschweiler



Krippentag 
In diesem Jahr lädt die Katholische Kirche in Eschweiler am Sonntag, 5. Januar zum 
Krippentag ein. Die Kirchen sind an diesem Tag von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr ge-
öffnet. Sie haben die Möglichkeit sich die Krippen in den Kirchen anzusehen und 
das zusätzliche Programm dort zu genießen.  
 

Sie sind herzlich eingeladen zu den verschiedenen Aktionen in den Gemeinden: 
 
St. Peter und Paul, Eschweiler-Mitte 
Sie sind eingeladen bei Kaffee, Weihnachtsgebäck und Kaltgetränken zu verweilen. Es wird  
Akkordeonmusik zum Mitsingen gespielt. Um 14:30 Uhr werden die Sternsinger den Abschluss-
segen erhalten und verteilen auch die gesegneten Segensaufkleber. 
 
St. Johannes Baptist, Hücheln 
14:00 Uhr: Dankwortgottesfeier der Sternsinger 
 
St. Wendelinus, Hastenrath 
15:00 Uhr: Krippenspiel mit Unterstützung vom Kirchenchor, anschließend sind Sie eingeladen 
zu einem gemütlichen Beisammensein mit Getränken und Kuchen 
 
St. Marien, Röthgen 
Sie haben die Möglichkeit, den Segensaufkleber der Sternsinger abzuholen und eine Spende 
für die Sternsinger abzugeben. Wir laden Sie ein zu Kaffee und Keksen. 
 
St. Barbara, Pumpe-Stich 
Auch hier haben Sie die Möglichkeit den Segensaufkleber der Sternsinger zu erhalten. Auch für 
Ihr leibliches Wohl ist gesorgt mit Weihnachtsgebäck und Kaltgetränken. 
  
Wir hoffen und freuen uns auf viele Gäste. 
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Die Sternsinger kommen endlich wieder zu Ihrer Tür! 
 
Unsere Sternsinger sind unterwegs zu Ihnen. Mädchen und Jungen – mit Begleitern aus der 
Pfarrei – kommen als die „Heiligen Drei Könige“ zu Ihnen. Sie werden in Eschweiler Mitte in 
der Zeit vom 3. Januar bis zum 5. Januar und in Röhe beginnend am Montag, 6. Januar, ab 
10:00 Uhr, an Ihren Haustüren klingeln.  
 
Die diesjährige Aktion Dreikönigssingen steht unter dem Motto: „Erhebt eure Stimme! Stern-
singen für Kinderrechte“. Bei ihrem Besuch bitten unsere Sternsinger um Ihre Unterstützung 
für Kinderhilfsprojekte weltweit. 
 
Die Sternsinger wünschen Ihnen Gottes Segen zum neuen Jahr und schreiben auf Wunsch den 
Segensspruch: „20*C+M+B*25 - Christus Mansionem Benedicat – Christus segne dieses Haus“ 
nach altem Brauch an Ihre Tür. 
 
Unsere Sternsinger freuen sich auf einen Besuch bei Ihnen und danken Ihnen schon jetzt herz-
lich für die freundliche Aufnahme. 
 
Sammelzeiten 
 
Termine für die Sternsinger in Eschweiler – Mitte: 
Freitag, 3. Januar, 9:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
Samstag, 4. Januar, 9:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
Sonntag, 5. Januar, 9.30 – 15:30 Uhr 
 
Termin für St. Antonius, Röhe 
Montag, 6. Januar, ab 10:00 Uhr 
 
Eine spontane Anmeldung für Kinder und Familien ist unter 
https://forms.office.com/r/s3A0uk4YeG ist immer noch möglich! 
Informationen bei Nora Hillesheim: nhillesheim@icloud.com oder 0178 6739531  
 
 

Aus den Gemeinden



Alle Gemeindemitglieder sind herzlich eingeladen, an unserer Sternsinger-Dankfeier in der  
Kirche St. Peter und Paul am Sonntag den 5. Januar um 15:30 Uhr im Rahmen des Krippentages 
teilzunehmen. 
 
Für die Teilnahme bei der Röher Sternsingeraktion sind Interessierte herzlich willkommen zur 
Vorbesprechung am Freitag, 3.Januar um 10:00 Uhr im Röher Pfarrheim. Bei Fragen melden 
Sie sich bitte im Pfarrbüro unter 22521 oder pfarre.antonius@eschweiler-kirche.de bei Luzia 
Oellig. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Highlight – Wir schalten mal das Fernlicht ein.  
Vor knapp zwei Jahren machten sich vier Hauptamtliche nochmal dran: Das 
alte Projekt „Highlight“ sollte noch einmal neu belebt werden. Allerdings: 
Ganz neu und verändert.  
 
Die Grundidee war geblieben: Kirche anders. Für die, die eine Sehnsucht ha-
ben, aber z.B. im Sonntagsgottesdienst nicht ihren Ort finden. Weil die Spra-
che nicht passt. Die Uhrzeit. Die Musik. Ein Highlight-Gottesdienst funktio-
nierte so: Ankommen in Stille, Begrüßung, eine Stunde Zeit mit viel Alltags-
sprache. Alle saßen im Kreis ohne einen zentralen „Leiter“, der „vorsteht“ 

und schon alles weiß. Im Zentrum stand immer ein biblischer Text, manchmal mit ein paar 
Verständnishilfen (wenn Worte veraltet, oder der Kontext nicht mehr bekannt war) und dann 
hatte jeder Zeit für sich. Danach im Plenum dann der Austausch. Und der war, ohne dass wir 
das moderieren mussten, immer wertschätzend und ohne „Das sehen Sie falsch“-Gehabe. Je-
der brachte seines ein und nahm von den anderen Impulse mit. Und alles gerahmt von leicht-
füßiger Musik von Achim Prinz, der gegenüber klassischen Gottesdiensten nochmal einen 
neuen Klangraum öffnete. 
 
So starteten vier zugegeben relativ alte, weiße Männer das Projekt nochmal neu. Die Hoffnun-
gen waren groß, der Besuch aber durchgehend sehr überschaubar. Nun heißt es natürlich „Wo 
zwei oder drei...“ – und das war auch unsere Antwort, wenn von KollegInnen, Vorgesetzten 
oder kritischen Stimmen aus den Gemeinden anfragten, wieso da ein Projekt mit so hohem 
Aufkommen an Hauptamtlichen unterstützt wird. 
 
Wir bleiben dabei: Neue Projekte brauchen viel Kompetenz und Starthilfe. Anders wird Kirche 
in Zukunft nicht funktionieren. Nach zwei Jahren ist für uns aber der Moment gekommen, fest-
zustellen, dass „Highlight“ zwar für die wenigen Teilnehmer Relevanz entwickeln konnte, sich 
aber nicht zu einer festen Größe in der Kirche von Eschweiler entwickeln konnte. 
 
Daher wird es Highlight nicht mehr geben. Wir haben das Projekt beendet. 
 
Unsere Sehnsucht und Absicht bleibt bestehen. Daher planen wir an neuen Projekten weiter. 
Diese müssen dann aber ganz offensichtlich in anderer Form und vermutlich an anderen Orten 
geschehen. 
 
Über Ideen und Wünsche freuen wir uns immer – gerne an:  
georg.sievers@eschweiler-kirche.de 
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Tag des Ehrenamts Stadt Eschweiler 
Am Donnerstag, 5.Dezember 2024, fand im Ratssaal der Stadt Eschweiler der „Tag des Ehren-
amts“ statt. 
 
Geehrt wurden Frau Annegret Hennings und das Team vom Café Welcome. 
 
Annegret Hennings wurde für ihr langjähriges Engagement in verschiedenen Funktionen der 
katholischen Kirche in Eschweiler ausgezeichnet. Sie ist Wortgottesdienstleiterin, macht Beer-
digungsdienst, ist Lektorin und Kommunionhelferin in St. Antonius Röhe und im SAH. Ihre Mit-
arbeit im Arbeitskreis „Nacht der offenen Kirchen“, Vorbereitung und Durchführung der Kin-
derkirche in Röhe, ihre Mitarbeit bei der Pfarrbriefredaktion und die Betreuung der Homepage 
ist für das Gemeindeleben sehr wertvoll. 
 
Das Team vom Café Welcome wurde für ihre Arbeit mit Flüchtlingen geehrt. Diakon Udo Haak, 
der das Café mit aus der Taufe gehoben hatte, konnte leider aus gesundheitlichen Gründen 
nicht an der Veranstaltung teilnehmen. Die anwesenden Mitglieder des Teams erhielten die 
Urkunde und den Wappenteller aus den Händen von Bürgermeisterin Nadine Leonhardt.  
 
Seit über zwei Jahren, nach dem Ausbruch des Krieges in der Ukraine besteht das Café Wel-
come. Ehrenamtliche Frauen und Männer bieten dort, einmal in der Woche, geflüchteten 
Menschen, aus allen Ländern, einen Ort zum Treffen und zum Austausch. Bei heißen und kal-
ten Getränken und Kuchen ist es den Ehrenamtlichen wichtig, dass die Gäste ihre Deutsch-
Kenntnisse anwenden können. Es darf gespielt, gebastelt, gelacht und geweint werden. Kleine 
Hilfen, wie das mit Ausfüllen eines Antrages sind möglich. 
 
Die Bürgermeisterin erwähnte in ihrer Laudatio, dass sie bei einem Besuch im Café Welcome, 
die Herzlichkeit die dort herrscht gut gespürt hat. Einige der Flüchtlinge sind auch schon Mit-
glieder im Team und unterstützen, wo sie können. Der Treffpunkt ist das ehemalige Senioren-
zentrum am Pastor-Zohren-Haus, Am Burgfeld 9 in Röthgen. 
 
Herzlichen Glückwunsch an alle Geehrten. 
 
Bilder: Wolfgang Wedekin 
  

Ehrenamt



  
  



Gemeindekreis Röhe lädt ein 
Ihr habt Ideen für gute Aktionen oder Veranstaltungen in Röhe rund um die 
Gemeinde? Ihr wollt mitüberlegen oder mitgestalten und das einbringen, 
was Ihr an Zeit zur Verfügung habt, sei es nur einmalig oder auch häufiger?  
 
Es können Angebote oder Aktionen für Kinder, Familien oder andere Ziel-
gruppen sein. Wir haben auf jeden Fall eine Kirche, ein Pfarrheim und 
freuen uns über Beobachtungen, Tipps und vielleicht auch - falls möglich - 
Unterstützung bei Planung und Umsetzung.  

 
Daher lädt der Gemeindekreis Röhe herzlich zu einem offenen und ganz unverbindlichen Aus-
tauschtreffen am Donnerstag, 16. Januar, 19:00 Uhr, in das Pfarrheim ein. Kommt gerne ohne 
Anmeldung vorbei, auch wenn Ihr erstmal nur interessiert zuhören wollt oder eben auch schon 
mit Fragen und Ideen.  
Bild: dreamstime.com 

Koordinierungskreis St. Peter und Paul 
Der Koordinierungskreis St. Peter und Paul trifft sich am Dienstag, 28. Januar um 19:00 Uhr im 
großen Konferenzraum des Pfarrhauses.  
 
Ein interessanter Abend für alle, denen unsere Gemeinde am Herzen liegt. Sie können Anliegen 
oder Pläne besprechen, Netzwerke knüpfen und viele Neuigkeiten und Termine rund um un-
sere Gemeinde erfahren. 
 
Herzliche Einladung im Namen des Teams  
Gabi Ziemons, Harald Suermann, Johannes Artz und Karen Leuchter 

 
  

Messdiener 
Rückblick: 
Das letzte Jahr haben wir mit einer schönen Weihnachtsaktion abge-
schlossen, bei der wir weihnachtliche Basteleien gemacht und in gemüt-
licher Runde einen Film zusammen geschaut haben. 
 
Ausblick: 
Die Festtage liegen hinter uns und wir starten mit ganz viel Freude und Motivation ins neue 
Jahr 2025. Wir möchten im Januar noch einmal gemeinsam bowlen gehen und im Februar die 
Eishalle besuchen, wo der ein oder andere seine Eislaufkünste unter Beweis stellen kann.  
 

 Kinder- und Familienkirche in St. Antonius Röhe 
– Licht auf unserem Weg 

Herzliche Einladung an alle Kinder und Familien  
am Sonntag, 2. Februar, 10:30 Uhr, zur Kirche in 
St. Antonius Röhe.  

Wir hören, was sich nach Weihnachten in Jerusalem 
im Gotteshaus der Juden, dem Tempel, zugetragen 
hat. Dort warten eine alte Frau und ein alter Mann 
schon sehr auf den Retter und Erlöser. Hier erfahrt 
Ihr, was das mit Licht und Dunkelheit zu tun hat.  

Außerdem beten und basteln wir gemeinsam. Kirche 
und Gottesdienstraum könnt Ihr so als Ort der Begeg-
nung mit Menschen und mit Gott erfahren.  
 
Es sind wieder alle Familien mit kleinen und etwas 
größeren Kindern herzlich eingeladen. Im Anschluss 
laden wir euch noch ein zu einem Saft, Kaffee oder 
Tee und zu gesunden Knabbereien bei einem gemüt-
lichen Beisammensein mit verschiedenen Spielsa-
chen. 

 
  



Gemeindekreis Röhe lädt ein 
Ihr habt Ideen für gute Aktionen oder Veranstaltungen in Röhe rund um die 
Gemeinde? Ihr wollt mitüberlegen oder mitgestalten und das einbringen, 
was Ihr an Zeit zur Verfügung habt, sei es nur einmalig oder auch häufiger?  
 
Es können Angebote oder Aktionen für Kinder, Familien oder andere Ziel-
gruppen sein. Wir haben auf jeden Fall eine Kirche, ein Pfarrheim und 
freuen uns über Beobachtungen, Tipps und vielleicht auch - falls möglich - 
Unterstützung bei Planung und Umsetzung.  

 
Daher lädt der Gemeindekreis Röhe herzlich zu einem offenen und ganz unverbindlichen Aus-
tauschtreffen am Donnerstag, 16. Januar, 19:00 Uhr, in das Pfarrheim ein. Kommt gerne ohne 
Anmeldung vorbei, auch wenn Ihr erstmal nur interessiert zuhören wollt oder eben auch schon 
mit Fragen und Ideen.  
Bild: dreamstime.com 

Koordinierungskreis St. Peter und Paul 
Der Koordinierungskreis St. Peter und Paul trifft sich am Dienstag, 28. Januar um 19:00 Uhr im 
großen Konferenzraum des Pfarrhauses.  
 
Ein interessanter Abend für alle, denen unsere Gemeinde am Herzen liegt. Sie können Anliegen 
oder Pläne besprechen, Netzwerke knüpfen und viele Neuigkeiten und Termine rund um un-
sere Gemeinde erfahren. 
 
Herzliche Einladung im Namen des Teams  
Gabi Ziemons, Harald Suermann, Johannes Artz und Karen Leuchter 

 
  

Messdiener 
Rückblick: 
Das letzte Jahr haben wir mit einer schönen Weihnachtsaktion abge-
schlossen, bei der wir weihnachtliche Basteleien gemacht und in gemüt-
licher Runde einen Film zusammen geschaut haben. 
 
Ausblick: 
Die Festtage liegen hinter uns und wir starten mit ganz viel Freude und Motivation ins neue 
Jahr 2025. Wir möchten im Januar noch einmal gemeinsam bowlen gehen und im Februar die 
Eishalle besuchen, wo der ein oder andere seine Eislaufkünste unter Beweis stellen kann.  
 

 Kinder- und Familienkirche in St. Antonius Röhe 
– Licht auf unserem Weg 

Herzliche Einladung an alle Kinder und Familien  
am Sonntag, 2. Februar, 10:30 Uhr, zur Kirche in 
St. Antonius Röhe.  

Wir hören, was sich nach Weihnachten in Jerusalem 
im Gotteshaus der Juden, dem Tempel, zugetragen 
hat. Dort warten eine alte Frau und ein alter Mann 
schon sehr auf den Retter und Erlöser. Hier erfahrt 
Ihr, was das mit Licht und Dunkelheit zu tun hat.  

Außerdem beten und basteln wir gemeinsam. Kirche 
und Gottesdienstraum könnt Ihr so als Ort der Begeg-
nung mit Menschen und mit Gott erfahren.  
 
Es sind wieder alle Familien mit kleinen und etwas 
größeren Kindern herzlich eingeladen. Im Anschluss 
laden wir euch noch ein zu einem Saft, Kaffee oder 
Tee und zu gesunden Knabbereien bei einem gemüt-
lichen Beisammensein mit verschiedenen Spielsa-
chen. 

 
  

Familien und Kinder



 

 

 

 

Frühchenbestattung 
Die nächste gemeinsame ökumenische Bestattung von „Sternenkindern“ findet am  
Freitag, 17. Januar, statt. Wir treffen uns um 14:00 Uhr in der Friedhofskapelle, Friedhof Düre-
ner Straße, zu einem Wortgottesdienst mit anschließender Beisetzung auf dem Frühchenfeld. 
 
Wir laden alle betroffenen Eltern mit ihren Familien und Freunden sowie Gemeindemitglieder 
herzlich zur Teilnahme ein!  
 
 
Nähere Informationen erhalten Sie bei 
Sr. Martina, Tel.: 02403 - 8396559. 
 
 
 
 
 
 
 

Neuer Trauergesprächskreis   
Zum Vormerken: Der neue Trauergesprächskreis startet im Februar 2025.  Die Termine sind 
am 17. und 24. Februar sowie am 10. und 17. März. Anmeldungen bei Sr. Martina sind bereits 
möglich.  
 
Näheres erfahren Sie in der Februar Ausgabe des Weggefährten. 
 

Senioren St. Peter und Paul - Neujahrsfeier 
Am Mittwoch, 8. Januar ab 15:00 Uhr Uhr sind alle 
Senioren ganz herzlich eingeladen mit Kaffee, Kuchen 
und einem Gläschen Sekt, das neue Jahr zu begrüßen. 
 
Unsere Gäste Georg Jost und Christiane Samuel, alias 
Magic Moments, werden uns mit beschwingten Me-
lodien und besinnlichen Texten auf den Jahresbeginn 
einstimmen. 
 
Im Januar können Sie die Eintrittskarten für unseren 
Prinzenempfang im Februar für 5,00 € erwerben. 
 
Wir wünschen Ihnen allen einen guten Einstieg ins 
Neue Jahr! 
Ihr Senioren Arbeitsteam  

Duo Magic Moments, Bild Karen Leuchter                 i.V. Karen Leuchter 

Röher Kreis 
Der Röher Kreis lädt am Donnerstag, 23. Januar, 15:30 Uhr, 
zum Kaffeeklatsch in das Pfarrheim ein.  
 
In gemütlicher Runde, bei Kaffee und Kuchen, bietet sich die 
Gelegenheit, ins Gespräch zu kommen und sich über die Zu-
kunft der Seniorenarbeit in Röhe auszutauschen. 
 
 
 

Bild: niederbergisches-museum.de 
 
 
 
  

Trauerpastoral



 

 

 

 

Frühchenbestattung 
Die nächste gemeinsame ökumenische Bestattung von „Sternenkindern“ findet am  
Freitag, 17. Januar, statt. Wir treffen uns um 14:00 Uhr in der Friedhofskapelle, Friedhof Düre-
ner Straße, zu einem Wortgottesdienst mit anschließender Beisetzung auf dem Frühchenfeld. 
 
Wir laden alle betroffenen Eltern mit ihren Familien und Freunden sowie Gemeindemitglieder 
herzlich zur Teilnahme ein!  
 
 
Nähere Informationen erhalten Sie bei 
Sr. Martina, Tel.: 02403 - 8396559. 
 
 
 
 
 
 
 

Neuer Trauergesprächskreis   
Zum Vormerken: Der neue Trauergesprächskreis startet im Februar 2025.  Die Termine sind 
am 17. und 24. Februar sowie am 10. und 17. März. Anmeldungen bei Sr. Martina sind bereits 
möglich.  
 
Näheres erfahren Sie in der Februar Ausgabe des Weggefährten. 
 

Senioren St. Peter und Paul - Neujahrsfeier 
Am Mittwoch, 8. Januar ab 15:00 Uhr Uhr sind alle 
Senioren ganz herzlich eingeladen mit Kaffee, Kuchen 
und einem Gläschen Sekt, das neue Jahr zu begrüßen. 
 
Unsere Gäste Georg Jost und Christiane Samuel, alias 
Magic Moments, werden uns mit beschwingten Me-
lodien und besinnlichen Texten auf den Jahresbeginn 
einstimmen. 
 
Im Januar können Sie die Eintrittskarten für unseren 
Prinzenempfang im Februar für 5,00 € erwerben. 
 
Wir wünschen Ihnen allen einen guten Einstieg ins 
Neue Jahr! 
Ihr Senioren Arbeitsteam  

Duo Magic Moments, Bild Karen Leuchter                 i.V. Karen Leuchter 

Röher Kreis 
Der Röher Kreis lädt am Donnerstag, 23. Januar, 15:30 Uhr, 
zum Kaffeeklatsch in das Pfarrheim ein.  
 
In gemütlicher Runde, bei Kaffee und Kuchen, bietet sich die 
Gelegenheit, ins Gespräch zu kommen und sich über die Zu-
kunft der Seniorenarbeit in Röhe auszutauschen. 
 
 
 

Bild: niederbergisches-museum.de 
 
 
 
  

Senioren



Dekanatssitzung der Frauengemeinschaften 
Am Donnerstag, 20. Februar, 19:00 Uhr, startet in der Festhalle Weisweiler wieder die mittler-
weile zur Kult-Sitzung gewordene große Dekanatsfrauen-Sitzung. 
 
Es erwartet Sie das „Best-Of“ des Eschweiler Karnevals mit einer gelungenen Mischung aus 
Musik, Tanz und Büttenreden. Und natürlich die Rede, die Sie nur auf dieser Bühne erleben 
werden: Unsere beiden Pastöre, Michael Datené und Hannokarl Weishaupt, werden auch in 
diesem Jahr wieder die Kirche mit ihrer unnachahmlichen Art unter die Lupe nehmen und kom-
mentieren. 
 
Karten zum Preis von 10,00 € gibt es im Vorverkauf bei Blumen Zimmermann und in den beiden 
Pfarrbüros Heilig Geist und Peter und Paul. 
 
Außerdem können Sie gerne Ihre Kartenwünsche anmelden: 
Bei den Organisatorinnen: 
Dorothee Schmitz: 02403 - 27764 
Steffi Bücher:    02403 – 36199   
Karen Leuchter:     02403 - 31873 
Außerdem noch bei: 
Frau Carduck in Hehlrath 
Frauengemeinschaft Hücheln 
 
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen Abend! 
 
Im Namen des Orga-Teams 
Karen Leuchter 

Karnevalssitzung der Frauengemeinschaft Röhe 
Am Mittwoch, 26. Februar, findet um 17:00 Uhr in der Mehr-
zweckhalle in Röhe unsere alljährliche Damensitzung der 
Frauengemeinschaft statt. Wir haben wieder ein tolles 
karnevalistisches Programm mit Prinzenbesuch zusammen-
gestellt.  
 

Die Kartenbestellung zum Eintrittspreis von 17,00 € nimmt Dorothee Schmitz telefonisch unter 
02403 -  27764, aber auch jedes weitere Vorstandsmitglied gerne entgegen. 
Die Kartenausgabe erfolgt am Sonntag, 16. Februar um 12:00 Uhr in der Bücherei des Röher 
Pfarrheims.   
Bild: Pfarrbriefservice.de 

Karnevalssitzungen der Frauengemeinschaften



Weltgebetstag 2025 

 
Am Freitag, 7. März, feiern wir den Gottesdienst zum Weltgebetstag 2025. Der ökumenische 
Gottesdienst findet in diesem Jahr um 15:00 Uhr in der Dreieinigkeitskirche, Eschweiler-Mitte, 
statt. Anschließend laden wir zu Kaffee und Kuchen in das Gemeindehaus ein. 
 
Das diesjährige Thema ist das Leben der Frauen auf den Cookinseln und steht unter 
dem Motto „Cookinseln...wunderbar geschaffen“. 
 
Herzliche Einladung. 
 
Für das ökumenische Vorbereitungsteam 
Petra Minge, Gemeindereferentin 
 

Tag der Ehejubiläen 2025 
Am Sonntag, 25. Mai, findet in Eschweiler wieder der Tag der Ehejubiläen für  
Eschweiler statt. Wir beginnen mit der Festmesse um 11:00 Uhr in der Kirche  
St. Bonifatius und feiern im Anschluss weiter in der Festhalle Dürwiß. Eingeladen 
sind alle Ehepaare, die 25, 50, 60, 65 oder 70 Jahre verheiratet sind.  

 
Anmeldungen sind ab Anfang 2025 möglich, entsprechende Anmeldeformulare sind dann in 
den katholischen Pfarrbüros erhältlich oder können im Internet zum Ausfüllen zu Hause unter 
www.katholisch-eschweiler.de heruntergeladen werden. 
  

Vorschau



Sammlung des Elisabethvereins  
Die Sammlung des Elisabethvereins findet am Sonntag, 12. Januar, nach der Heiligen Messe in  
St. Peter und Paul statt.  

Termine der Kolpingsfamilie  
Dienstag, 7. Januar Hotel Flatten  

19:00 Uhr Vorstandsitzung, 20:00 Uhr Böse Buben Treff 

Veranstaltungen des Eifelvereins Eschweiler 

Mittwoch, 8. Januar Ü-60 Gruppe und jünger: „Gesundheitswanderung  
– so wird‘s was mit den guten Vorsätzen“ 
Treffpunkt: 9:30 Uhr Parkplatz am Restaurant Bohler Heide 
Bohler Heide 1, Eschweiler 

Freitag, 24. Januar Ü-60 Gruppe und jünger:  
„Black Storys – Wanderung für Detektive 
Treffpunkt: 18:00 Uhr Parkplatz Eschweiler am Stadtwald 
(Ecke Wilhelminenstraße/Am Schlemmerich)  

Cafe Welcomé 

 

 
 
 
 
 
 
 

Eine Initiative der Katholischen Kirche in Eschweiler. Jeden Mittwoch von 16:00 Uhr bis  
18:00 Uhr, Burgfeld 9, Eschweiler 

Vereine




